
 
    Zielgruppe 
 

 Schulanfänger mit Entwicklungs-
rückständen und Unsicherheiten in 
der Schulreife 

 
 Schüler/innen der 1. und 2. Klasse 

der Grundschule, die eine gezielte 
Unterstützung brauchen 

 
 
    Zielsetzung 
 

 Sonderpädagogischen Förderbedarf 
des Kindes vermindern oder abbau-
en  

 
 Rückführung in die Grundschule 

 
 Erfolgserlebnisse und mehr Lern-

freude vermitteln 
  

 Einen positiven Start in die Schule 
ermöglichen 
 

 Statt Zurückstellung intensive För-
derung 

 
 
Je früher die Förderung in einer DFK an-
setzt, desto besser sind die Erfolgsaus-
sichten.  
 
 
 
 
 

    
     Arbeitsweise 
 
 

 Der Unterricht erfolgt nach dem 
Lehrplan der Grundschule, der zeit-
lich gestreckt wird. 
 

 Die Kinder haben mehr Zeit zum 
Lernen.  
 

 Die Inhalte der ersten beiden 
Grundschuljahre werden auf drei 
Schuljahre gestreckt. 
 

 Daraus ergeben sich die Bezeich-
nungen der Klassen:  

      DFK 1 - 1A - 2.  
 
 Das Zusatzjahr 1A gilt nicht als 

Wiederholung in der Schullaufbahn. 
 
 
     Prinzipien des Unterrichts 
 

 Lernen durch Bewegung  
 

 Lernen in kleineren Gruppen  
 

 Lernen mit allen Sinnen unter Ein-
beziehung des ganzen Körpers 

 
 Lernen durch individuelle Förderung 

 
 
 
 

    
    Aufnahme 
 
 

 Die Aufnahme in eine DFK erfolgt  
      freiwillig und nur auf Antrag der 
      Eltern. 
 

 Erstellung eines sonderpädagogi-
schen Gutachtens: 
 

 Beschreibung der Stärken und 
Schwächen des Kindes  
 

 Empfehlung des geeigneten 
Förderortes  

 
 
 
 
 
 
     Mögliche Rückführung in die  
     Grundschule 
 

 Nach Ende der DFK 1, 1A oder 2 
in die 1. oder 2. Klasse der Grund-
schule  
 

 Nach dem Zwischenzeugnis der DFK 
1A oder 2 in die 1. oder 2. Klasse 
der Grundschule 



  
 

          
 

Diagnose- und Förderklassen   
bilden am Sonderpädagogischen 
Förderzentrum eine Nahtstelle     
zwischen Grund- und  Förder-
schule. 
 
 

 
 

Setzen sie sich mit uns in  
Verbindung! 
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Gefördert werden: 
 
 

 Lern- und Arbeitsverhalten 

 Konzentration 

 Sprache und Sprechen 

 Grob- und Feinmotorik 

 Wahrnehmung 

 Sozial-emotionales Verhalten 

 Handlungssteuerung 

 

       

 

     

        Diagnose - 

           Förder - 

             Klasse 
 
 

 Sonderpädagogisches 
 Förderzentrum 

 Nittenau 
 

 Bodensteiner Str. 29 
 93149 Nittenau 

 Tel.:  09436/9412-200 
 Fax.: 09436/9412-206 

 Email: sekretariat@sfz-nittenau.de 
 Homepage: www.sfz-nittenau.de 

 
 

 

  

  


